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"VERZEYCHNUS WAS JCH [ JOHANN MELCHIOR KOLIN, LANDSCHREIBER- SUB¬
STITUT DER FREIEN AEMTER] VON DES H. [ LANDSCHREIBERS
BEAT JAKOBS I . ZURLAUBEN] WEGEN AUSGEBEN"

"Erstenns A° 1647 Jn Festo Sti . Stephani - [ = 26 . Dezember ] Einer Magt [ aus dem



59/6

Kloster ] von Hermetschwyll , als Sy dem H. das New
Jahr gebracht geben

Eodem Die Einer Magt . . . [vom Kloster ] Gnadenthall , die
auch das Gueth Jahr gebracht geben

Den 29. Jan . [1648] umb 2 Buech papier geben
Den 14. Feb. umb 2 Buech Papeyr . . . geben
Den 4. Marty umb dinten unndt fäderen geben
Eodem die umb 2 Buech Papeyr
Den 16. Marty umb 2 Buech Papeyr so schlecht gewesen geben
Jtem einem Soldaten aus dem Baderpiet [=Grafschaft Baden] ,

welcher under des H. Compagni [ in florentinischen
Diensten ] underhalten gewesen geben

Mehr umb Fäderen geben den 12. Juny
Bey dem [Gasthof ] Weysen Creütz [ in Bremgarten ] den 19.

Juny für den H. zue Nachts ausgeben
Den 26. dis umb 2 Buech Papeyr geben
Eodem umb Federen undt dinten
Jtem der Frawen [Maria Barbara R e d i n g] geben , so

Sy hemacher einem Maitli von Bütikhen umb aier geben
Mehr den 4. Aprilis umb Fisch
Den 8. dis Meinem Schwager Rudi  von des H. wegen

geben
Den 19. Dito einer Frawen von Zug, welche einen Brie ff

gebracht geben
Den 11. Aprilis einem Man umb Fisch geben
Mehr soll mir Jogli E p i s s e r , so aber der H. ver¬

sprochen guet zue machen
Der Frawen an der Ostern undt gleich daruff geben
Den 18. Aprilis aus befelch des H. dem Ueli [wohl der

Landläufer der Freien Aemter, Ulrich Koch,  gemeint]
geben welcher 2 Hennen Kaufft müessen geben

Mehr dem Ueli geben so Er den armen Leüthen austheilt
Mehr soll mir der H. wegen 3 Abschrifften undt ein Haupt¬

brief f den Hember Hoff [=Hembrunn ] betreffendte
Den 8. May umb 6 dotzet Fäderen so der Ueli von Zürich

bracht , geben
Wegen Hans Schwab  soll mir der Herr
Den 28. May dem Ueli geben als Er zue Niderwyll Eier holen

müessen
Den 18. July Einem Fischer von Lauffenburg umb Ein

26 lb . ig [ en] Salmen sambt dem Lohn geben
Den 28. dis einem Soldaten von des H. wegen geben
Den 1. Augusti . . . da die Junkhfraw Göldin [=G ö l-

d i ?] von Rheinaw dagewesen geben
Wegen 2 Zedlen so der H. gegen Hans Heinrich R i t-

z e r t [von Bremgarten ] verrechnet soll mir von
20 ss der 3 theil , thut

Summa
An disem Posten soll mir der H. abrechnen . . . [für]

Ein Par Schue per 2 gl . so Er mir zue khauffen geben
Mehr sol mir der [Diener ] B a s c h i lut Zedlen
Restier ich Jme ussen schuldig by der Rechnung
Hieran hatt sein Fraw Empfangen vohn mir
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3 Zedel des H . Hauptman [ Johann Balthasar ] Honegger  hab ich Empfan¬
gen 30 ss"
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